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Mllweil Iislber. — Bauernstolz. 287

6. Ollweil liaber

Euh jung, voller Ljunger
Und Rümmer und Naoth
Ljäd i 's Löbn gern votauscht
Um an' glücksailigu Taod.

5 D' Zeit eilt. Z wir older
Daher schau und olt,
^an nuh ollweil bluatweni bracht
Znta ma Gwolt.

Zs ah af 's Böfferwern
Not viel z' hoffn, 10

Hat mi fert erst da Hagelkorn
Wieder troffu.

Und schier ghert hau i schau,
(Lja, und schier dablickt,
wia da Taod seine Doposten 15

Her gögn mi schickt. —

Und iazt: schau dir 'n an da,
Dan' Ürautstoankliaber!
Wird eahm 's Löbn af da Welt

20 Ollweil liaber, liaber!

7. Bauernstolz.

chau, wia da Herr Bauer
Und sä Bäuring fürsaust
Mit zwoa Rappeln, juck, fuck!
Dass 'n Teuxel schier graust.

5 wia so d' Unecht ah meh baman
Und d' Dirna mehr blähn,
Zwann s' halt nuhmal da

widhopf
Und d' widhöpfin wan.

wia schebert not 's Uhrghäng,
wia klingan not d' Rnöpf! 10

Und dass d' Tüachl recht rauschn,
wia drahn s' da not d' Röpf!

Hau, wipft not ah 's StüatI
Und steigt not da Mengst,
wannst d' Schabrakn af so 15

thuast
Und d' Schellnkranz anhängst!

6» 8. 3ntd, unter. — 18. Deinen Rrautsteinklieber; der Rrautstein ist ein großer

Stein zum Beschweren des Sauerkrautbottichs.
V. 2. sa, seine; fürsaust, vorbeisaust. — 5. meh, wieder; baman, bäumen. —

7. Zwann, als wenn. — 9. schebert, klimpert. — 10. Die großen Silberknöpfe. —

11. Die weibliche Kopfbedeckung der Landestracht sind große schwarzseidene Tücher mit
breiten, tief hinabhängenden Zipfen. — 13. Li, hebt nicht auch die Stute den Kopf?
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